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Die Absperrung der Lagerfläche des Elisabeth 

Friedhofes vor der Grenze Bernauer Straße 

bildete zunächst zwischen Betonpfähle 

gespannter Stacheldraht. Zwei dieser Pfähle 

sind noch erhalten.

Tafel 19: Grenzpfähle von 1961



Die erste Hinterlandmauerbegann direkt am Ende der 

Friedhofsmauer. Sie verlief etwa 2m vor dem heutigen Zaun 

hinter der Kapelle. Die zweite Hinterlandmauerbegann 5m 

hinter der ersten auch an der Friedhofsmauer. Sie grenzt den 

Garten zum Friedhof ab. Die Betonsegmente wurden von 

einbetonierten Stahlträgern gehalten. Ein Fundament mit 

Trägerrest ist im Garten freigelegt.

Tafel 20: Fundament für Stahlpfeiler der Hinterlandmauer



Das erste Mal seit seiner Anlage 2016 ist das 

zentrale Ziegelbeet im Blumenmeer versunken.

Tafel 21: Blumenpracht 14.8.2017



Zitat Christian Morgenstern: 
Auch der Baum, auch die 
Blume warten nicht bloß auf 
unsere Erkenntnis. Sie werben 
mit ihrer Schönheit und 
Weisheit aller Enden um unser 
Verständnis.

Tafel 22: Blumenpracht 14.8.2017



Die Skulptur scheint zu lachen?

Tafel 23: Blumenpracht 30.9.2017



Am 1. Advent 2017 wurde ein 

Gedenkbaum für Tobias Schramm 

gepflanzt. Auch ein Apfel namens  

Auralia.

Tafel 24: Nicht nur winterlich 5.1.2018



Im Laufe des Jahres soll eine Laube gebaut werden. Den Entwurf besorgte Diego Jurado, ein 

Architekt aus dem Mauergarten, ehrenamtlich. Um die Organisation von Spenden und 

Bauabläufen kümmerte sich Ortrud Hamann aus dem NiemandsLandGarten.

Tafel 25: Erster Spatenstich für Bau einer Laube 7.4.2018



Im August traf die Wassertonne ein, 

im September hat sie bereits ihren 

neuen Standort eingenommen: 

hinter der Kapelle. Das vom 

Kapellendach in einer Zisterne 

gespeicherte Wasser kann mittels 

Pumpe in die Tonne geleitet 

werden.

Tafel 26: Wachsen und Wasser,  Juni - September 2017

Das 

Halbrundbeet 

ist im Juni noch 

sehr mager, im 

September 

scheint es 

überzulaufen.



Die beiden Apfelbäume 

Winterborsdorfer und 

Auraliaschlagen aus, wie es 

im Maienlied heißt.

Tafel 27: Bäumchen und Beete 18.5.2018

Große und 

kleine Beete 

sind 

bestellt.



Der AuraliaApfelbaum bringt 

Äpfel und Blüten zeitgleich 

hervor ςFolge des Verschnitts  

unterschiedlicher Sorten.

Tafel 28: Blüten und Äpfel 22.6.2018



Am Ort der künftigen Laube befand sich bislang ein großer Komposthaufen. Er wurde 

umgesetzt. Ein Teil wurde auf die Kompostmiete am Eingang verlagert.

Tafel 29: Umsetzen Komposthaufen 7.4.2018


